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Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) - Medikament
ESKETAMIN

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
Stand: 30.04.2025                   Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Wirkstoff: Esketamin

Konzentration:   5 mg/ml (Amp. 25 mg / 5 ml), 
25 mg/ml (Amp. 50 mg / 2 ml, 250 mg / 10 ml)

Arzneimittelgruppe: Analgetikum, Anästhetikum (dosisabhängig)

Indikationen:
 starker Schmerz (NRS ≥ 6)

keine Anwendung, wenn:
 Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff 
 schwere Bewustseinstörung – Sopor, Koma
 Intoxikation mit psychoaktiven Substanzen, Alkohol, Opioiden
 ACS, Myokardinfarkt, Herzinsuffizienz mit kardialer Dekompensation 
 gesteigerter Hirndruck
 Schwangerschaft, insbesondere Eklampsie / Präeklampsie
 schwere hypertensive Entgleisung (über 180/100 mmHg)
 Vormedikation mit Aminophyllin, Theophyllin, Ergometrin
 Nicht oder ungenügend behandelte Hyperthyreose

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- / Risiko-Abwägung, wenn:
 Bewusstseinsstörung – Somnolenz
 RRsyst < 100 mmHg bei Volumenmangelschock
 Pat. unter akutem Alkoholeinfluss, zentral dämpfenden oder psychotropen Substanzen in der 

Anamnese
 Pat. mit schweren psychotischen Störungen
 bei erhöhtem Augeninnendruck (Glaukom) und perforierenden Augenverletzungen

Altersbegrenzung: keine Anwendung bei Kindern < 10 kgKG (ca. 12 Monate)

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
 weitere Blutdrucksenkung bei Volumenmangelschock
 Nystagmus, Doppelsehen
 Aufwachreaktionen, Albträume, Unruhe, Schwindel
 Euphorie, Dysphorie, Panikattacken
 Bewusstseinstrübung
 Ateminsuffizienz (dosisabhängig)
 Anstieg von Blutdruck und Herzfrequenz
 Zunahme des intraokularen Drucks (Cave: Glaukom)
 Speichelfluss, Übelkeit, Erbrechen 

Durchführung / Dosierung:

 i.v.:  0,125 mg/kgKG, Repetition von 0,125 mg/kgKG, Maximaldosis 0,25 mg/kgKG
 nasal, i.m.:  1 mg/kgKG zur Initialtherapie,  einmalige Repetition 1 mg/kgKG möglich

 Kombination von Midazolam u. Esketamin bei i.v.-Gabe empfohlen

Besonderheiten:
 Cave: Ampullen mit unterschiedlichen Konzentrationen verfügbar
 hohe Geräusch- und Lichtempfindlichkeit
 Wirkeintritt nach ca. 1 min, Wirkdauer ca. 20 min
 bei Verwendung von Ketamin: Dosisverdoppelung


